
ALEXAN D ER VON tJ U M BOLDT_STİ FTU N G

.Eg€jVL-18!_ffi
532 BAD GoDESBERG orı goNN, deo

§chllleııtroüe l2
Telefon ı Sonıme|.Nr. 6 6921 -23

1l. Sept. l97o

Herrn
Doz.Dr. Ivlete Tuneay
Karyagdi Sok. Nr. L+/2

Carıkaya / Tİrnl$I

Sehr geehrter Herr Doktor Trııcay,

Ihre Bewenbung urn ein Stlpendium der Alexander von Humboldt-Stiftung
Iiegt uns vollstHhdlg vor.
Wir werden Ihren Antrag in der n§chsten Sitzung des .Auswahlaus-
schusses der Humboldt-Stiftuns, die lm November 197o
stattfinden wiıd., vorlegen.

Tm AnschluB an dle Sitzung erhalten Sie sofort von ı.ırrs
Nachrlcht.
İİbersenden Sie wıs bitte noch ein Zeugnis über Ihre deutschen
§prachkeııntnisse.

Mit fre.urıdlichen

h'r^
( D*. Dietrich
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